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ne = Livorno mit Lyon, sodass der Brief
mit dem Zug zuerst in das französische
Landesinnere nach Norden statt zur See
nach Osten befördert wurde. Natürlich
ging es dann erst wieder mit dem Zug
nach Marseille zurück und dann mit 1-2
Tagen Zeitverlust endlich per Schiff nach
Livorno. Aber so wie bekanntlich viele
Wege nach Rom führen, gilt dieses Mot-
to auch ersichtlich für andere Städte!
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Fast wie bei Asterix und Obelix
Die Mädchen und Jungen unserer Meu-
ten versetzen sich in ihrer Phantasie um
ungefähr 2000 Jahre zurück ins friedli-
che Gallien. Die Römer sind noch weit
weg, und so lernen unsere Wölflinge das
kulturelle Leben im Dorf kennen.
Vor kurzem trafen sich die Meuten Sil-
berlöwe, Uhu und Biber. Sie wollten mit
selbstgefertigten Speeren gemeinsam
auf Wildschweinjagd gehen.
Im Wald spähten die Kinder nach Tieren
aus. Schon nach kurzer Zeit entdeckte
ein Kind Wildschweinspuren. Nun galt
es, den Spuren leise zu folgen. Die
Wölflinge wollten die Tiere auf keinen
Fall aufscheuchen. “Dort drüben sind
sie.“, flüsterte leise ein Kind und zeigte
auf eine Lichtung. Und tatsächlich stand
dort eine ganze Herde.
Nun durften die Kinder aus kurzer Ent-
fernung ihre Speere unter Aufsicht eines
Gruppenleiters auf die Wildschweine –
natürlich keine echten - werfen. Bald
waren die Tiere erlegt und am Abend
feierten die Kinder die erfolgreiche Jagd
mit “Wildschweinbraten”.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Wohnquartier „Am Sang“ ist fertiggestellt
Offizielle „Übergabe“ am Mittwoch,
26. April, 18 Uhr
Nachdem nun die gelungenen Tiefbau-
arbeiten und die gärtnerische Gestal-

tung abgeschlossen sind, soll die offizi-
elle Übergabe durch die Stadt mit einem
kleinen Umtrunk gefeiert werden.
Der Fassanstich mit Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold und Ortsvorsteher
Wolfgang Noller wird um 18 Uhr im Be-
reich „Am Sang“ stattfinden.
Bruchhausen ist um ein vorbildhaftes
Wohngebiet reicher.

Aktuelles aus dem Rathaus (16/17)
Lilli Becker aus der "Neuen Bruchstraße"
wurde 101 Jahre alt

Dominik Kiefer und Ortsvorsteher Wolf-
gang Noller beim Gratulieren.

Biblisches Alter erreicht hat unsere
zweitälteste Bürgerin Lilli Becker.
Sie durfte ihren Geburtstag in ihrem
Haus begehen, was in dem hohen Al-
ter nicht selbstverständlich ist. Dies ist
möglich mit Unterstützung ihrer Haus-
haltshilfe Renate Cojan, die sich liebe-
voll um sie kümmert.
Die Seniorin - von Beruf Einzelhandels-
kauffrau - kümmerte sich nach dem Tod
ihres Mannes, der bereits vor 37 Jahren
starb - um das "Nachbarkind" Dominik
Kiefer. Es entstand eine Großmutter-
Enkel Beziehung, die bis heute Bestand
hat. "Da meine Eltern durch ihr Bau-
geschäft stark in Anspruch genommen
waren, war ich oft bei meiner Oma zum
Mittagessen", so Dominik Kiefer.
Als ihr Enkel gratuliert, hellt sich ihr Ge-
sicht schlagartig auf.
Die Familie Kiefer revanchiert sich seit
Jahren durch die Übernahme von Ein-
käufen und Hilfe ums Haus.
In Bruchhausen bekannt ist Lilli Becker
durch ihre Kommunion- und Brautklei-
der, die sie früher genäht hat.
Unter den Gratulanten war auch Orts-
vorsteher Wolfgang Noller, der neben
dem städtischen Geburtstagspräsent
auch die Grüße von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold und die des Ort-
schaftsrates überbrachte. Zum Präsent
gehörte auch eine Flasche Bitter Lemon,
dem Lieblingsgetränk von Lilli Becker.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule: montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention: dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat: dienstags 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton: jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging: vierzehntäglich, don-
nerstags um 9:30 Uhr jeweils in den
ungeraden Kalenderwochen

Geschichtskreis: donnerstags 15:30 bis
17:30 Uhr, einmal im Monat.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo zusammen, hier schreibt Euch
Eure Michaela!
Im Kindergarten im großen Spielflur ent-
stand in den letzten Wochen ein richtig
schöner Osterweg.
Jede Station wurde feierlich mit den Kin-
dern begangen. Den Anfang machte der
Einzug nach Jerusalem. Hierbei zog ein
Kind sogar einen richtigen Esel hinter
sich her! Naja, er war aus Pappmache.
Das Abendmahl wurde natürlich traditio-
nell mit geteiltem Brot gefeiert und jedes
Kind bekam ein Stück davon zum Essen.
Den Abschluss bildete die Auferstehung
Jesu. Jeden Tag kamen nicht nur neue
Figuren auf dem Osterweg dazu, son-
dern auch selbstgemalte und liebevoll
gestaltete Hintergrundbilder. Außerdem
wurden morgens die jeweils passenden
Lieder mit allen Kindern zusammen ge-
sungen. Alle Kinder haben es mit allen
Sinnen miterlebt und am Dienstag in
der Karwoche auf eindrucksvolle Weise
miteinander Ostern gefeiert.
In der Krippe wurden die letzten selbst-
gebastelten Osterkörbchen geklebt und
mit Fingerfarben bunt bemalt. Die unter
Zweijährigen haben lustige Konfetti-Eier
in einem Schüttelglas geschüttelt und die
über Zweijährigen haben ein Küken-Ei
gelb bemalt und mit Wackelaugen, rotem
Schnabel und kleinen Flügeln beklebt.
Nach der relgiösen Feier gab es noch
ein Osterhasenfest mit tollem Frühstück
und Nestersuche! Ich war sehr ge-
spannt, was sich der Osterhase dieses
Jahr so alles überlegt hatte, um uns eine
kleine Freude zu machen: In einer San-
delschaufel nebst Sandelförmchen war
ein buntes Ei vom Hühnerhof Günth aus
Bruchhausen im Nest! Familie Günth
hat uns nämlich auch dieses Jahr wun-
derbare 220 Eier gespendet! Tausend
Dank!!! Sie haben uns geschmeckt.
Bis bald, Eure Michaela!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Schulstr. 6
∙ Tel: 07243 / 3447589
E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
www.kath-ettlingen-land.de
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Kindergarten Pinkepank
Freitag ist Waldtag
Wie viele Beine hat eine Spinne? Wie
viele eine Ameise? Freitags ist immer
Waldtag im Pinkepank.
Das bedeutet Rucksackvesper und erst
einmal ein Stöhnen der Kinder. Wald?
"Nein, wir möchten nicht in den Wald!"
Trotzdem geht es in wetterfesten Kleidern
und mit Bollerwagen los. Und liegen die
Betonstraßen hinter ihnen, dann steigt
auch die Stimmung. Es geht los mit dem
Entdecken: Sind die Enten wieder am
Bach? Schau mal was für einen langen
Stock ich habe! Ganz besonders aufre-
gend ist es, wenn es geregnet hat und
Pfützen und Matschlöcher erobert wer-
den können. So ein Waldtag ist immer
anstrengend und die Eltern holen meist
müde, dreckige aber glückliche Entdecker
ab. Der Waldtag bedeutet, die Kinder sind
in Bewegung, all ihre Sinne werden ange-
sprochen. Sie dürfen der eigenen Neugier
folgend entdecken. Sie lernen selbstbe-
stimmt und naturnah. Als Vorschulkind hat
man natürlich auch schon schwierigere
Fragen, wie: Für was braucht die Schne-
cke den Schleim? Denen konnten die
Vorschulkinder neulich beim Besuch des
Vivariums in Karlsruhe nachgehen.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA I – Spvgg. Durlach Aue II 5:3 (1:1)
Enorm wichtig war dieser Dreier am
Gründonnerstag gegen die in der Rück-
runde bisher sehr starken Gäste. Gleich
mehrere FVA-Spieler konnten dem Spiel
ihren Stempel aufdrücken und führten
so ihr Team zum Sieg. Dabei sah es von
Beginn an eigentlich nicht danach aus,
denn die Gäste waren von Beginn an
die wachere Mannschaft, gingen bereits
nach 4 Minuten in Führung und hät-
ten diese in der 13. Minute fast ausge-
baut. Eine weitere Großchance der Auer
verhinderte FVA-Keeper Timo Weber in
der 20. Minute. Quasi im Gegenzug die
Riesenausgleichschance, doch V. Rei-
tenbach köpfte eine Flanke des starken
A. Pop am Tor vorbei.
Danach tat sich vor den Toren zunächst
nicht mehr viel, doch in der 43. Minu-
te konnte Andreas Traudt eine Flanke
von D. Scherer per Kopf zum Ausgleich
verwandeln und so ging man mit dem
recht schmeichelhaften Gleichstand in
die Kabine, denn die Gäste hatten zum
Glück aus zahlreichen FVA-Fehlern nur
einen Treffer produziert.
Auch nach Wiederanpfiff waren die Gäs-
te schneller wieder im Spiel und erneut
Timo Weber war es zu verdanken, dass
es nach 47 Minuten nicht schon 1:2
stand, denn wieder zeigte er eine über-
ragende Parade. Doch 2 Minuten später
war auch er machtlos, als seine Vorder-
leute einen Stürmer sträflich frei zum 1:2
einnetzen ließen. Doch der FVA begann
nun, seine Kampfstärke in die Waag-
schale zu werfen. A. Pop und A. Traudt

brachten den FVA dann in der 63. Mi-
nute auf Kurs, denn Pop erkämpfte sich
den Ball gegen zögerliche Durlacher und
bediente Traudt, der aus 5 Metern voll-
strecken konnte. Nach 69 Minuten kam
die Zeit von Moritz Hildenbrand, der ei-
nen Abpraller aus 16 Metern zum 3:2 ins
Eck donnerte. Bereits 3 Minuten spä-
ter war wieder A. Pop im Mittelpunkt,
der sich einen Ball erkämpfte und im
Strafraum gelegt wurde. M. Hildenbrand
verwandelte den Elfer souverän zum
4:2. Kurz danach schwächten sich die
Gäste mit einer gelb-roten Karte selbst
und in diese Phase hinein erzielte M.
Hildenbrand nach toller Vorarbeit von
Pop und Reitenbach seinen 3. Treffer
in 9 Minuten und damit einen lupenrei-
nen Hattrick. Der Gegentreffer zum 5:3
durch die Gäste fiel in der 84. Minute,
doch er änderte nichts mehr am letztlich
doch verdienten Sieg des FVA. Wie
wichtig dieser Sieg war, zeigten die Er-
gebnisse der anderen Spiele, denn auch
alle anderen an diesem Tag im Einsatz
befindlichen Konkurrenten um den Klas-
senerhalt konnten punkten.
Nun muss am kommenden Sonntag, 15
Uhr, beim TSV Pfaffenrot aber endlich
die Auswärtsschwäche einmal über-
wunden werden, denn alleine auf die
Heimspiele kann man sich bei den noch
anreisenden Kalibern nicht verlassen,
auch wenn man zuletzt aus 3 Heim-
spielen 9 Punkte holte. Mit einem Sieg
in Pfaffenrot könnte man den dortigen
TSV ebenfalls ins Zittern bringen und bis
auf einen Punkt an diesen heranrücken.
Dafür müsste man aber 90 Minuten voll
konzentriert zu Werke gehen und darf
sich keine Auszeiten erlauben wie in den
letzten beiden Spielen jeweils kurz nach
der Pause.
Der FVA II kassierte am vergangenen
Mittwoch gegen den TSV Spessart 1
eine knappe 0:1-Niederlage und tritt am
Sonntag um 15 Uhr zum Kellerderby
beim Vorletzten FV Sulzbach I an.

Jugendabteilung
Vorschau:
Freitag, 21.04.2017
D-Junioren 17.30 Uhr:
SG Daxlanden – FVA
Samstag, 22.04.2017
C-Juniorinnen 15.00 Uhr:
FVA – SG Neibsheim/Büchig
Sonntag, 23.04.2017
A-Juniorinnen 11.00 Uhr:
FVA – Polizei SV Mannheim

Saisoneröffnung am 23.4.
Am Sonntag wird im TC Blau-Weiß
Bruchhausen e.V. offiziell die Saison
2017 eröffnet!
Im Rahmen der Aktion Deutschland
spielt Tennis vom Deutschen Tennisbund
steht die Anlage an dem Tag auch allen
Interessierten von 10 bis 16 Uhr offen.

Sie möchten Tennis einmal ausprobie-
ren oder haben lange nicht gespielt und
wollen es mal probieren, Sie interessie-
ren sich für einen Schnupperkurs, eine
Schnupper-, Jugend- oder Seniorenmit-
gliedschaft… dann kommen Sie ganz
unverbindlich vorbei. Einen passenden
Schläger haben wir für Sie, jedoch brin-
gen Sie bitte Turn- oder Tennisschuhe
mit. Alles andere bekommen Sie von
uns und haben die Möglichkeit mit un-
seren erfahrenen Trainern oder Mann-
schaftsspielern zu spielen.
Unser Wirt Pino sorgt mit seinem Team
für das leibliche Wohl und selbstgeba-
ckener Kuchen wird zu Gunsten der Ju-
gendkasse verkauft.
Wir freuen uns auf Sie, egal in welcher
Altersklasse Sie sind und ob Sie schon
mal Tennis gespielt haben oder nicht.

Arbeitsdienst am 22.4.
Am Samstag, den 22.4. treffen wir uns
nochmals zu einem Arbeitsdienst, um
der Anlage noch den allerletzten Schliff
zu geben! Wir bitten, zur besseren Pla-
nung, um Anmeldung unter
info@tcbw-bruchhausen.de oder unter
0171-4077414.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wie bereits angekündigt, findet am Mitt-
woch, 26.April, um 20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung im Vereinsheim des
HCB statt.
Alle Mitglieder sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Anträge der Mitglieder
können bis 22. April schriftlich beim
Vorstand Oliver Seibold, Luitfriedstr. 23,
76275 Ettlingen eingereicht werden.

Termin zum Vormerken:
21. Mai – Klassik-Häppchen im evang.
Gemeindezentrum Bruchhausen,
17.00 Uhr

Musikverein Bruchhausen

Auf geht`s zum MAI-TREFF
Auch in diesem Jahr veranstaltet der
Musikverein Bruchhausen seinen tradi-
tionellen MAI-TREFF auf dem Festplatz
und im Vereinsheim (beides ist auch für
mobilitätseingeschränkte Gäste bequem
zu erreichen). Am 1. Mai gibt es Deftiges
und Zünftiges für alle, die den ersten
Maitag so richtig genießen wollen und
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einen gemütlichen Platz zum Verwei-
len suchen. Festbeginn ist um 11 Uhr.
Zünftige Blasmusik gibt’s ab 12 Uhr mit
dem Musikverein Sulzbach. Ab 14 Uhr
wird der Maibaum gestellt und unser
Jugendorchester, erstmals unter der Lei-
tung von Heiko Hager, wird sie ab 14:30
Uhr unterhalten. Daran anschließend
gibt’s die „Froschbacher Dorfmusikan-
ten“ ebenfalls erstmals unter der Leitung
seines neuen Dirigenten Ralf Ehrhardt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Süßes zum MAI-TREFF
Wie jedes Jahr wollen wir unsere Gäste
im „Cafe Musikus“ wieder mit Köstlich-
keiten aus dem heimischen Backofen
erfreuen. Wenn Sie Lust haben, einen
süßen Beitrag zu leisten, wenden Sie
sich bitte an Coffeemaker Hans Vetter,
Tel.: 07243 90776. Herzlichen Dank für
Ihre Unterstützung.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: Nach den Osterferi-
en geht‘s wieder weiter am Dienstag,
25.04.17 um 18:15 Uhr; Blasorchester:
donnerstags um 20 Uhr.

MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles, wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

Deutsches Rotes Kreuz

Lebensretter gefragt
Die Osterfeiertage sind für viele Men-
schen Urlaubszeit. Doch auch an den
Feiertagen werden durchgängig Patien-
ten in den Krankenhäusern behandelt.
Häufig sind dabei Bluttransfusionen not-
wendig. Täglich werden dazu in Baden-
Württemberg knapp 1.800 Blutspenden
benötigt - auch während der Osterferien.
Einer der Blutbestandteile, die Blutplätt-
chen, sind jedoch nur vier Tage haltbar.
Insbesondere Krebspatienten benötigen
diese Präparate während einer Chemo-
therapie. Der DRK-Blutspendedienst bit-
tet daher jetzt um Ihre Blutspende am
Donnerstag, 27. April, 15:30 bis 19:30
Uhr, Franz-Kühn-Halle, Kultur-Sportzent-
rum, Alemannenweg, Bruchhausen.
Da dringend Blutspendernachwuchs be-
nötigt wird, erhält jeder Spender, der
in seinem Umfeld für die Blutspende
wirbt und neue Blutspender mitbringt,
als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Rucksack.
Die Aktion läuft noch bis 30. April.
Blut spenden kann jeder Gesunde von
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen gibt es unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de.

Freitag, 21. April,
19 Uhr Mitgliederversammlung!
Endlich ist es wieder so weit. Wegen
Ostern mussten wir die Mitgliederver-
sammlung, die ja jeden 2. Freitag im
Monat stattfindet, verschieben auf Frei-
tag, 21. April. Im Mai ist die Versamm-
lung wieder wie gewohnt am 2. Freitag,
also am 12. Mai. Wir freuen uns schon
jetzt, jedes Mitglied wieder zu sehen.
KTZV C 461 Bruchhausen, Herbststr. 24
A, Telefon: 07243 525907

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächsten öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Ettlingenweier findet am
Donnerstag, 27. April 2017, um 19 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Ettlin-
genweier statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Sachlicher Teil

- Flächennutzungsplan Windenergie
Stellungnahme des Ortschaftsra-
tes zum Votum der Stadt Ettlingen
in der Verbandsversammlung am
22.05.2017 zum Beschluss der zwei-
ten öffentlichen Auslegung des Ent-
wurfes zum sachlichen Teil
- Flächennutzungplan Windenergie
und Beteiligung der Behörden nach
§§ 3 bis 4 BauGB

3. Einbringung der Vorschläge der
Fraktionen zum Haushaltsplan 2018

4. Information über die zur Verfügung
stehenden Ortsteilmittel

5. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist herzlich zur Teilnah-
me eingeladen.
Gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Kindergarten St. Elisabeth

Heute machen wir YOGA
Heute machen wir eine ganz besonde-
re Turnstunde. Und zwar eine indische
Gymnastik, die man Yoga nennt. Sofort
rufen ein paar Kinder begeistert:
„Das macht meine Mama auch“.
Also los geht‘s!!!
Wir laufen, springen, tanzen etc. zu indi-
scher Musik durch die Halle und immer

wenn die Musik stoppt, treffen sich zwei
Kinder zusammen, pressen die eigenen
Handflächen aneinander, schauen sich
tief in die Augen, verbeugen sich leicht
und begrüßen sich auf indisch. Beson-
ders wichtig für Yoga ist eine gute Atem-
technik. Die Kinder setzen sich aufrecht
im Kniesitz hin, halten ihre Hände vor
den Körper, als ob sie eine Kerze halten,
atmen tief durch die Nase ein und kräf-
tig durch den Mund aus, als ob sie die
Kerze ausblasen. Nachdem wir durch
einige Atemübungen etwas zur Ruhe
gekommen sind, versuchen wir, unsere
Körperkoordination zu verbessern. Die
Kinder versuchen mit der rechten Hand
den linken Fuß zu berühren, das rechte
Knie zu dem linken Ellenbogen zu füh-
ren und umgekehrt… Puh, ganz schön
anstrengend, diese Überkreuzbewegun-
gen... Nach vielen weiteren gymnasti-
schen Körperdehnungen werden unse-
re Ohren plötzlich ganz wichtig: Jedes
Kind massiert seine Ohren von oben
bis zum Ohrläppchen. Durch das kräf-
tige Massieren werden unsere Organe
„wachgerüttelt“ und unsere Konzentra-
tion gefördert.
Mit dieser erlangten Konzentration pro-
bieren wir den „Baum“: Jedes Kind
steht auf einem Bein, der andere Fuß
wird an das Knie gestützt, Arme nach
oben und Blick nach vorne. Wer bleibt
am längsten stehen…
Zum Abschluss kommt natürlich die
Klangschale, die bei keinem Yoga fehlen
darf, zum Einsatz. Jedes Kind bekommt
die Schale flach auf die Hand gelegt
und spürt, wie sich so ein Klang an-
fühlt. Anschließend bewegen sich die
Kinder langsam, leise krabbelnd durch
den Raum, aber nur so lange sie den
Ton der Klangschale auch wirklich hören
können. So führt sie der Weg langsam
zum Ausgang der Turnhalle..
Die Yogastunde ist vorbei.

TV Ettlingenweier

Ehrenamt tut gut! Dir und anderen
Der TV Ettlingenweier lädt herzlich ein
zur Generalversammlung
Datum: Samstag, 6. Mai, 16 Uhr
Ort: Vereinsheim
Gasthaus zum Alten Jahn, Ettlingenweier.
Alle Mitglieder des TV Ettlingenweier
sind herzlich eingeladen daran teilzu-
nehmen.
Wir freuen uns, euch auf diesem Wege
die neuesten Vereins-Infos mitzuteilen
und auch einen kurzen Einblick in an-
dere Abteilungen zu geben. Außerdem
gilt es dabei zu sein, wenn sich unsere
Vereinsführung durch anstehende Neu-
wahlen neu für die Zukunft aufstellt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Jugendwarts
6. Bericht der Boule-Abteilung
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7. Bericht der Wander-Abteilung
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung der Verwaltung
11. Neuwahlen
12. Neuwahl eines Kassenprüfer
13. Sonstiges
Anträge sind in schriftlicher Form bis
spätestens 28. April beim 1. Vorstand
einzureichen. (Tobias Deininger, Pfarrer-
Benz-Str. 6, 76275 Ettlingen)

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier - FC Kirrlach 1:4 (0:1)
Torschütze: LARS REICHERT
Bei schlechtem Fußballwetter tat sich
die stark ersatzgeschwächte 1. Mann-
schaft gegen den Mitaufstiegsaspiranten
FC Kirrlach schwer. Die 1. Halbzeit war
von beiden Mannschaften stark durch
Taktik geprägt. So kamen in den ersten
45 Spielminuten trotz hohem Ballbesitz
der Anstett-Truppe fast keine Torchancen
zustande. Eine Unachtsamkeit in der Ab-
wehr nutzte der FC Kirrlach eiskalt zur
1:0-Führung aus. So ging es auch mit
dem knappen 0:1 in die Halbzeitpause.
Sofort nach dem Wiederanpfiff erhöhte
FVE den Druck und so war es Lars
Reichert, der nach einem Eckball in der
50. Spielminute zum 1:1 Ausgleich traf.
Ab diesem Zeitpunkt entwickelte sich
ein gutes Landesligaspiel mit Tormög-
lichkeiten auf beiden Seiten. Völlig über-
raschend erzielte der Gegner mit einem
Weitschuss die 2:1-Führung. Jetzt zog
sich der FC Kirrlach zurück und ver-
lagerte sich aufs Kontern. Obwohl die
1. Mannschaft des FVE mehrere Tor-
chancen zum Ausgleich hatte, erzielte
der Gegner durch einen Elfmeter die
spielentscheidende 3:1-Führung. Der
FVE versuchte zwar den Anschlusstref-
fer zu erzielen, doch die gut gestaffelte
Abwehr des Gegners stand sicher und
erzielte in der Nachspielzeit (92. Spiel-
minute) den 1:4-Endstand.
Obwohl das Ergebnis zu hoch ausge-
fallen ist, war es ein verdienter Sieg
des Tabellendritten. Bereits am Freitag
kommt es für den FVE in Langenstein-
bach zum nächsten schweren Auswärts-
spiel. Die 1. Mannschaft und der FVE
hoffen auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung der Fans und Zuschauer.

VORSCHAU
Freitag, 21. April, 19 Uhr
SV Langensteinbach – FV Ettlingenweier
Samstag, 29. April, 15 Uhr
FV Ettlingenweier - 1. CfR Pforzheim II

3. MANNSCHAFT

FV Ettlingenweier III - SV Nordwest II
2:1 (1:0)
Torschützen:
DOMINIK MÜLLER, PASCAL LUMPP
Die ersten Minuten des Spiels gegen den
starken Gegner aus Karlsruhe überstand
die 3. Mannschaft des FVE schadlos

und fand nach holprigem Beginn gut ins
Spiel. Nach 10 Minuten erzielte Dominik
Müller sogar das 1:0. Der FVE hatte da-
nach einige Möglichkeiten, das Spiel auf
2:0 oder gar 3:0 zu stellen. Die Defensi-
ve um Denis Schilling hielt den Gegner
in den ersten 45 Minuten weitestgehend
vom eigenen Gehäuse fern. Somit ging
man mit 1:0 in die Pause.
Nach der Pause war der Gegner auf
einmal deutlich gefährlicher in der Of-
fensive und erzielte kurz nach Wieder-
beginn ein vermeidbares Gegentor zum
1:1 Ausgleich. Der FVE hatte zwar wei-
terhin Chancen für ein zweites Tor, ließ
jedoch immer noch zu viele Möglich-
keiten liegen, zumal der Gegner immer
stärker wurde. Je länger das Spiel dau-
erte, desto schwerer wurde es für beide
Mannschaften, der große Platz machte
beiden zu schaffen. In der Schlussvier-
tel-stunde schien sich ein 1:1 anzubah-
nen, was aufgrund der guten zweiten
Halbzeit auch gerecht gewesen wäre.
In der Nachspielzeit jedoch verhalf
eine Slapstickeinlage, nach einem lan-
gen Einwurf, Winterneuzugang Pascal
"Shorty" Lumpp, den Ball nach einem
riesengroßen Durcheinander im gegneri-
schen Strafraum aus 2 Metern ins leere
Tor zu schieben. Wie, was und warum,
wusste keiner der Beteiligten, doch das
war egal, der Ball war im Tor und die
Freude darüber riesig, einen direkten
Konkurrenten aus der oberen Tabellen-
hälfte zu schlagen. Der FVE belohnte
somit seinen couragierten Auftritt gegen
einen starken Gegner, wobei die Chan-
cenverwertung, wohl weiterhin ein The-
ma der Goetz/Partala-Truppe sein wird.
Nach 2 Spielen ohne Sieg zeigte die
Mannschaft endlich mal wieder, wieso
sie auf diesem Tabellenplatz steht und
absolvierte eine gute Partie.

VORSCHAU
Sonntag, 23. April, 13 Uhr
ATSV Mutschelbach III – FV Ettlingen-
weier III

2. MANNSCHAFT
VORSCHAU
Sonntag, 23. April, 15 Uhr
FV Ettlingenweier II – FC Busenbach

DAMEN
VORSCHAU
Sonntag, 23. April, 17 Uhr
1. CfR Pforzheim II – FV Ettlingenweier

Abt. Tennis

Platzeröffnung 22. April ab 15 Uhr
Nach einem langen Winter genießen wir
schon die ersten warmen Sonnenstun-
den. Dem guten Wetter und tatkräftiger
Unterstützung sei Dank, können wir am
22. April ab 15 Uhr in die neue Tenniss-
aison starten.
Wir würden uns freuen viele Tennisfreun-
de auf der Terrasse begrüßen zu dürfen
und auch die ersten Matches können
direkt ausgetragen werden.

Maifest 2017
Dieses Jahr veranstalten wir unser Mai-
fest vom 30. April bis 1. Mai in und um
die Bürgerhalle in Ettlingenweier. Dazu
bieten wir Möglichkeiten zum Tanzen in
den Mai zu Livemusik. Hierzu laden wir
Sie herzlich ein.
An beiden Tagen ist der Eintritt frei.
Programm:
30. April Tanz in den Mai
16 Uhr Festbeginn für Groß und Klein,
Blasmusik vom Feinsten durch den MV
Ettlingenweier, Kaffee und Kuchen, Be-
wirtung.
19 Uhr können Sie zum Tanz in den
Mai mit Tanzmusik von R. Thoresen ihr
Tanzbein in der Bürgerhalle schwingen.
1. Mai Der Mai ist gekommen:
10:30 Uhr Maispielen im Ort
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch, Kaffee und
Kuchen. Musikalische Unterhaltung
durch das Jugend- und Hauptorchester
des MVE.
An beiden Tagen ist für Essen und Trin-
ken bestens gesorgt. Original Elsässer
Flammkuchen, Heiße, Bratwurst, Kräu-
tersteakweck, Pommes, Kringelpom-
mes, Maultauschen mit Kartoffelsalat
oder Brühe. Sonntags Kaffee und Ku-
chen. Auch an unsere kleinen Gäste ist
gedacht. An beiden Tagen könnt ihr in
der Hüpfburg um die Wette hüpfen.

Hauptorchester
Nächste Probe, 21. April, 20 Uhr im
Vereinsheim

Jugendorchester
Nächste Probe, 28. April, 18:30 Uhr im
Vereinsheim.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 524121.

Deutsches Rotes Kreuz
Lebensretter gefragt
Der DRK-Blutspendedienst bittet um
Ihre Blutspende am Donnerstag, 27. Ap-
ril, 15:30 bis 19:30 Uhr, Franz-Kühn-Hal-
le, Kultur-Sportzentrum, Alemannenweg
Bruchhausen. Weitere Infos unter DRK
Bruchhausen, alternative Blutspendeter-
mine und weitere Informationen gibt es
auch unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Einladung zur Generalversammlung
Die GroKaGe lädt alle Mitglieder herz-
lich zur Generalversammlung ins Ver-
einsheim ein: Fr, 19.05. um 19:30 Uhr.
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Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung

durch den Präsidenten
TOP 2 Eröffnung der

Generalversammlung
TOP 3 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung
TOP 4 Feststellung

der Beschlussfähigkeit
TOP 5 Totengedenken
TOP 6 Bericht der Schriftführerin
TOP 7 Bericht des Kassiers
TOP 8 Bericht der Kassenprüfer
TOP 9 Aussprache über die Berichte
TOP 10 Entlastung des Kassiers
TOP 11 Entlastung des Vorstands
TOP 12 satzungsgemäße Anträge
TOP 13 Verschiedenes
TOP 14 Schlusswort
(TOP = Tagesordnungspunkt)
Anträge müssen bis spätestens
Fr, 12.05. / 12 Uhr beim Vorstand schrift-
lich eingereicht werden.

Terminankündigung
Am 8.5. findet um 17 Uhr der Eltern-
abend der Springbohnen statt.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Multivisionsshow am Mittwoch,
26. April, 19 Uhr über
"Mustang - das tibetische Nepal"
Das ehemalige „Königreich Mustang" ist
ein kostbares Kleinod tibetischer Kultur
in Nepal. Hier findet man tiefe Schluch-
ten, alte Handelsrouten, Höhenwege,
frucht- bare Oasen, wüstenartige Hoch-
gebirgs-landschaft, buddhistische Klös-
ter, hohe Pässe und hat fantastische
Ausblicke auf die 7000er und 8000er
des Himalayas. Eine wahnsinnig interes-
sante Trekkingtour mit beeindruckenden
Bildern. Ob es heute, nach dem gro-
ßen Erdbeben, noch genauso aussieht,
entzieht sich allerdings unserer Kennt-
nis. Die Referentin dieses Vortrags ist
wiederum Monika Weber aus Spessart,
bekannt durch ihre Vorträge über Indien
und Persien, deren strapaziösen Reisen
sie alle selbst miterlebt hat.
Veranstaltungsort: Tischtennisraum bei
der Bürgerhalle. Für Gehbehinderte ist
ein Treppenlift vorhanden.
Der Eintritt ist frei.

Saisonkarten 2017
Ab sofort können Sie hier in der Ortsver-
waltung wieder die Saisonkarten für die
Freibadesaison erwerben.
Preise:
Saisonkarte Familie 135,00 €
Saisonkarten Erwachsene 95,00 €
Saisonkarte Ermäßigte 61,00 €
Bitte beachten Sie, dass nur Barzahlung
möglich ist. Es gelten die Geschäftsbe-
dingungen für die Ettlinger Bäder.

Ortsverwaltung

Sanierung Bolzplatz
Der Beginn der Sanierungsamaßnah-
me des Bolzplatzes ist für diese Woche
geplant. Ab diesem Zeitpunkt ist der
Bolzplatz nur noch sehr eingeschränkt
(Basketball, Tischtennisplatte) nutzbar.
Mit der Sanierungsmaßnahme soll vor-
nehmlich der Mittelstreifen zwischen
den beiden Toren ausgebessert und ein
durchgängiges Grün wieder hergestellt
werden. Die intensive Nutzung des Bolz-
platzes ist den Beteiligten bekannt - die
Natur benötigt jedoch ihre Zeit, damit
der neue Rasen gut anwächst und so-
mit möglichst lange hält. Wir bitten um
Verständnis und hoffen auf eine baldige
Wiedereröffnung mit guter Bespielbarkeit.

Am Waldsaum

Die Sitzgelgegenheit am Waldsaum,
gegenüber des ehemaligen Hochbehäl-
ters, wurde vom zuständigen Stadtbau-
amt wieder hergerichtet. Ein befestig-
ter Weg führt zu den neu aufgestellten
Sitzbänken. Der wunderschöne Blick
in die Rheinebene ist somit nun auch
im Sitzen zu genießen. Ein herzliches
Dankeschön an Johannes Brehm vom
Stadtbauamt, der diesen Wunsch des
Ortschaftsrates nun realisiert hat.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

VHS

O0993 Aquarellmalen für Anfänger
und Fortgeschrittene
4 Abende, 5. - 26. Mai, freitags 17.45 -
20 Uhr, Oberweier, Grundschule, Raum
11, EG, Zugang über den Schulhof/
Hinterseite von der Sachsenstraße bzw.
Schönreuthstraße.
Sie sind fasziniert von zarten und doch
ausdruckstarken Aquarellen, Sie sind
Anfänger oder haben schon erste Geh-
versuche mit dieser Maltechnik unter-
nommen? Sie wollen mehr erfahren über
Bildkomposition, Trocken-, Nass- und
Mischtechnik? In diesem Kurs lernen
Sie vieles über diese anspruchsvolle
Malweise.
Bitte bringen Sie mit: die Grundfarben
für Aquarell zitronengelb, karminrot, ult-
ramarinblau. Natürlich können Sie einen
bereits vorhandenen Aquarellkasten mit-
bringen. Aquarellpinsel Nr. 4,6,14 und
einen Aquarellblock 30x40, matt 250 g.
Die Kursleiterin stellt Kohle, Kreide, Öl,

Buntstifte und kleinformatiges Papier zur
Verfügung. Bei Bedarf werden 2,00 €
Materialkosten im Kurs erhoben. Bitte
einen Tischschutz (z.B. alte abwasch-
bare Tischdecke oder Ähnliches) mit-
bringen.
Anmeldungen: VHS Ettlingen
Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de
Internet:www.vhsettlingen.de.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 9. Mai um 19.30 Uhr
in der Waldsaumhalle Oberweier
Zur Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins Sängerbund 1896 Oberwei-
er, laden wir alle Mitglieder des Gesang-
vereins ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung
9. Wahl des 1. Vorsitzenden

10. Wahl des 2. Vorsitzenden
11. Wahl des Schriftführers
12. Wahl des Kassierers
13. Wahl der Beisitzer
14. Wahl der Kassenprüfer
15. Satzungsneufassung
16. Beitragsordnung
17. Ehrungen
18. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung
sind mit einer Frist von 8 Tagen vor
der Jahreshauptversammlung bei der 1.
Vorsitzenden Veronika Bauer, Bergstraße
1 in 76275 Ettlingen, schriftlich einzu-
reichen.

Deutsches Rotes Kreuz
Lebensretter gefragt
Der DRK-Blutspendedienst bittet um
Ihre Blutspende am Donnerstag, 27.
April, 15:30 bis 19:30 Uhr, Franz-Kühn-
Halle, Kultur-Sportzentrum, Alemannen-
weg Bruchhausen. Weitere Infos unter
DRK Bruchhausen, alternative Blutspen-
deter- mine und weitere Informationen
gibt es auch unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de.

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbachgugge
Jahreshauptversammlung - Erinnerung
Am Montag, 24. April, findet die Jahres-
hauptversammlung statt. Beginn ist um
19 Uhr in der Waldsaumhalle Oberweier.
Die Tagesordnung wurde bereits in der
Amtsblatt-Ausgabe 13 veröffentlicht.
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VdK Ettlingenweier-
Oberweier

Multivisionsshow am Mittwoch,
26. April, 19 Uhr über
"Mustang - das tibetische Nepal"
Das ehemalige „Königreich Mustang" ist
ein kostbares Kleinod tibetischer Kultur
in Nepal mit fantastischen Landschaf-
ten. Ob es heute, nach dem großen Erd-
beben, noch genauso aussieht, entzieht
sich allerdings unserer Kenntnis. Die Re-
ferentin dieses Vortrags über eine inte-
ressante Trekkingtour ist Monika Weber
aus Spessart, bekannt durch ihre Vor-
träge über Indien und Persien (weitere
Informationen unter VdK Ettlingenweier).
Veranstaltungsort: Tischtennisraum bei
der Bürgerhalle. Für Gehbehinderte ist
ein Treppenlift vorhanden.
Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort: Tischtennisraum bei
der Bürgerhalle. Für Gehbehinderte ist
ein Treppenlift vorhanden.
Der Eintritt ist frei.

Ortsverwaltung

Treffen Soudron – Schluttenbach 2017,
auf halber Strecke in Forbach (Moselle)
Nach dem letzten offiziellen Treffen 2016
zum 55-jährigen Jubiläum in Soudron
war man mit dem Ziel auseinanderge-
gangen, sich in kürzeren Abständen zu
treffen, als es offiziell alle fünf Jahre
vorgesehen ist.
Daher gibt es am Sonntag, 14. Mai, ein
Treffen auf halber Strecke in Forbach
(nahe Saarbrücken), wo wir zusammen
den Tag verbringen werden (Programm
liegt bereits vor).
Die Anreise wird mit dem Bus erfolgen
– es sind noch einige Plätze frei! Wer
noch mitfahren möchte, darf sich gerne
melden.
Nähere Infos sowie Anmeldung hierzu
gerne im Rathaus Schluttenbach.

TV Schluttenbach

Bericht über die
Jahreshauptversammlung
Der erste Vorsitzende Rudi Döring er-
öffnete die Jahreshauptversammlung
des TV Schluttenbach am 24. März im
Clubhaus Waldeck. Es wurde die Tages-
ordnung festgestellt und ein Punkt auf
Antrag eines Mitglieds hinzugefügt. Zum
Gedenken an die Verstorbenen legte
man eine Schweigeminute ein.
Schriftführerin Silke Schmidt ließ das
Vereinsjahr Revue passieren, die Ab-
teilungsleiter verlasen ihre Berichte und
der Kassier Michael Rutschmann legte

den Kassenbericht 2016 vor. Zusätzlich
erläuterte der 1. Vorsitzende den mo-
mentanen Stand des Vereins und die
Tendenzen für das kommende Vereins-
jahr, vor allem im Hinblick auf die Sa-
nierung der Turnhalle. Für die Abteilung
Bodystyling wurde als neue Abteilungs-
leiterin Vanessa Burmester vorgeschla-
gen und bestätigt, danach wurde die
neue verfasste Ehrenordnung des TV
Schluttenbach diskutiert. Anschließend
entlasteten die Mitglieder die Vorstand-
schaft einstimmig mit einer Enthaltung.
Die Ehrung verschiedener Vereinsmit-
glieder für 25-jährige und 50-jährige
Vereinsmitgliedschaft übernahm der
1. Vorsitzende in bewährter Art und
überreichte silberne und goldene An-
stecknadeln sowie Urkunden. Unter
dem Punkt "Verschiedenes" berichtete
der Organisator Roland Andraschko der
Faustballabteilung von der bevorste-
henden Meisterschaft im Sommer beim
Sportfest. Er gab einen Überblick vom
Stand der Vorbereitungen und bat die
Mitglieder um Mithilfe bei der Durch-
führung.
Bei gemütlichem Beisammensein klang
der Abend aus.

Abt. Tischtennis
Erfolgreiche Saison nach Aufstieg in
Kreisklasse A
Nach 5-jähriger Abstinenz in der Kreis-
klasse A war man nach dem Aufstieg
gespannt, ob die Mannschaft eine sor-
genfreie Runde spielen kann. Eine Ver-
stärkung ist leider nicht hinzugekommen.
Völlig überraschend wurde eine großar-
tige Vorrunde gespielt, lange Zeit sah es
so aus, als könne man um einen wei-
teren Aufstieg mitspielen. Mit 5 Siegen
in Folge belegte die Mannschaft den
ersten Tabellenplatz. Nach Abschluss
der Vorrunde erkämpfte sie sich mit nur
2 Niederlagen und 14:4 Punkten einen
hervorragenden 3. Tabellenplatz. Verlo-
ren wurde nur gegen die Aufstiegsaspi-
ranten der TSG Blankenloch und TTF
Schwarz-Weiß Spöck.
Der Start in die Rückrunde war schwie-
rig, hatte man in der Vorrunde noch
überraschend gegen die Lokalrivalen
des TV Malsch und TTV Ettlingenweier
knapp gewinnen können, wurden die-
se Spiele ebenso knapp verloren. Die
Saison 16/17 wurde mit 11 Siegen und
7 Niederlagen mit einen für einen Auf-
steiger hervorragenden 4. Tabellenplatz
abgeschlossen.
Bemerkenswert sind die Einzelleistun-
gen von Lukas Wehrle und Marco Blödt.
Lukas ist mit einer Bilanz von 28:6 Spie-
len im ersten Paarkreuz der zweitbeste
Spieler der Staffel. Vor ihm steht nur
die ehemalige vierfache Europameisterin
Edit Urban vom TTC Karlsruhe-Neureut.
Marco hat mit einer Bilanz von 21:8
Spielen ebenfalls erheblich zum Erfolg
beigetragen.

Unser Dank geht an alle Spieler, auch
die Ersatzspieler haben für diesen guten
4. Tabellenplatz ihr Bestes gegeben.
Auf eine gute Saison 2017/18 - nach der
Saison ist vor der Saison.
So läuft das Training weiter. Trainiert
wird freitags ab 20 Uhr in der Sport-
halle Schluttenbach. Willkommen ist je-
der, der Interesse an Tischtennis hat,
ob Freizeitsportler oder auch ein Spieler,
der unsere Mannschaft in der Kreisklas-
se A verstärken kann. Ein entspanntes
Umfeld ist beim TV Schluttenbach ge-
geben.

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 26. April, um 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Schöllbronn statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Neubau Schul- und Vereins-

sporthalle; Vorstellung der
Planung, Information über den
Sachstand und Beschlussfas-
sung über das weitere Vorge-
hen.

TOP 3: Haushalt 2017;
Mittel für Schöllbronn.

TOP 4: Haushaltsplan 2018; Einbrin-
gung der Vorschläge des Ort-
schaftsrates Schöllbronn.

TOP 5: Information über erteilte Bau-
genehmigungen.

TOP 6: Bekanntgabe der Ergebnisse
von Geschwindigkeitsmessun-
gen.

TOP 7: Sonstige Bekanntgaben der
Verwaltung.

TOP 8: Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag, 21. April, 17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“. Bringen Sie Ihre Fragen mit.
Wir werden versuchen, eine Antwort zu
finden.
Gäste sind willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Dienstag, 25. April, 9:30 Uhr – „Stabil
und mobil im Alter“. Anleitung und Trai-
ning zur körperlichen Beweglichkeit und
Sturzvermeidung in Anlehnung an das
Übungsprogramm der AOK. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,

Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

VHS

V H S-Ostereierausstellung
Schöllbronn
Großen Dank an die vielen Besucher von
nah und fern, die bei herrlichen Früh-
lingswetter in der österlichen Zeit unsere
Ostereierausstellung in Schöllbronn be-
suchten. Es war wieder ein voller Erfolg!
Die Künstlerinnen haben sich sehr da-
rüber gefreut soviel Anklang gefunden
zu haben, was natürlich den Gedanken,
doch weiter zu machen, in den Raum
stellt. Wir werden sehen, wie sich das
alles entwickelt und vor allen Dingen
wäre es schön, Nachwuchskünstler zu
bekommen.
Nun bleibt mir nur noch Danke zu sa-
gen, an alle Mitwirkenden:
Isolde u. Horst Bär, Renate Hartkorn,
Gertrud u. Josef Kunz, Hedwig Priester,
Irene u. Lernhard Nipfler.
Petra Sablowski.

Kindergarten St. Elisabeth

Besuch von der Verkehrspolizei
Auch in diesem Jahr stand im Rahmen
der Vorschulprojekte, der sichere Schul-
weg auf dem Programm. So besuchte
uns wieder Herr Heybl von der Verkehrs-
polizei Karlsruhe. Er übte in Theorie und
Praxis das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr mit unseren Schulzwergen.
Im gemeinsamen Gesprächskreis wur-
den verschiedene Situationen bespro-
chen, auf die im Straßenverkehr und
im allgemeinen Umgang auf der Straße
geachtet werden muss.
Das so Erfahrene wurde dann anschlie-
ßend in der Praxis geübt. Natürlich wur-
den auch die Fußgängerampeln nicht
außer Acht gelassen.
Unser wichtigster Grundsatz dabei ist:
stehen - sehen - gehen.
Wichtig war auch das Verhalten an der
Bordsteinkante. Der Bordstein wurde
von dem Verkehrspolizisten auch immer
als Haltestein bezeichnet.
Anschließend wurde auch noch ausgie-
big das Polizeiauto inspiziert, bevor Herr
Heybl die Kinder noch mit Geschenken
überraschte. Es war ein wirklich toller
Vormittag.

Besuch von der Jugendzahnpflege
Auch in diesem Jahr stattete uns Frau
Schneider von der Jugendzahnpflege ei-
nen Besuch ab. Mit dabei war wieder
Michel, der Milchzahn. Bevor es aber ans
Zähneputzen ging, unterhielten wir uns
über gesunde und ungesunde Lebensmit-
tel und Getränke. Ganz wichtig dabei war,
dass man nach dem Genuss von Süßig-
keiten unbedingt die Zähne putzen muss.
Dabei ist natürlich auch die richtige Zahn-
putztechnik wichtig. Als Belohnung erhielt
dann jedes Kind noch eine Zahnputzset.

Frühlingsflohmarkt des Elternbeirats
Das Flohmarktteam (Fr. - Jocher, Eisele,
Fechner, Nußbaumer und Fink) kann auf
einen sehr gelungenen und gut organi-
sierten Flohmarkt zurück blicken. Der Er-
lös des gut besuchten Flohmarktes kann
sich sehen lassen und kommt wieder zu
100% der Kindergartenarbeit zu Gute.
Den Organisatoren und den zahlreichen
Helfern ein herzliches Dankeschön.

Ostern im Kindergarten

In den vergangenen Wochen bereiteten
sich unsere Kinder zusammen mit den
Erzieherinnen auf Ostern vor. Anhand
von biblischen Geschichten und Erzäh-
lungen wurde den Kindern der religiöse
Sinn des Osterfestes nahe gebracht.
So fand am Mittwoch vor den Oster-
feiertagen ein Wortgottesdienst in der
Bonifatiuskirche statt.
Zu dem Thema: Ostern – Fest des
Lebens, begleitete uns Pfarrer Dr.
Merz durch den Wortgottesdienst. Die
Schulzwerge haben passend zum The-
ma eine Geschichte gespielt. Aber auch
der Osterhase kam nicht zu kurz.
In den Gruppen wurden fleißig Oster-
nestchen und Körbchen gebastelt. Gro-
ße Aufregung herrschte, als die Bastel-
arbeiten verschwunden waren. Ob der
Osterhase sie wohl füllen würde.
Am Tag der Osterfeier gab es zunächst
ein leckeres Hasenfrühstück. Dann ging
es auf Osterkörbchensuche. Und siehe
da, alle waren wieder da, prall gefüllt mit
vielen Leckereien. Vielen Dank an Herrn
Hartlieb (Fa. Hoffmann und Schuhma-
cher) für die Ostereierspende.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Rückblick 23. Spieltag und
Vorschau auf den 24. Spieltag
Die 2. Mannschaft spielte bereits unter
der Woche gegen den Tabellenzweiten
TV Mörsch.

In einer guten Partie musste sich die,
mit ein paar Spielern aus der 1. Mann-
schaft verstärkte Mannschaft, mit 2:3
geschlagen geben. In der 9. Minute
ging man bereits mit 1:0 in Führung,
die bis zur 39. Minute bestand hatte, als
Mörsch ausgleichen konnte. Nach der
Halbzeit erhöhte Mörsch innerhalb von 5
Minuten auf 1:3. Der TSV konnte in der
80. Minte noch auf 2:3 durch Maxi Lau-
inger verkürzen, aber zu mehr reichte es
leider nicht mehr.
Unsere 1. Mannschaft spielte am Diens-
tagabend, 18.04. gegen die 2. Mann-
schaft des FV Ettlingenweier. Das Er-
gebnis stand zu Redaktionsschluss
noch nicht fest.
Am kommenden Sonntag geht es für
beide Mannschaften nach Karlsruhe.
Die 2. Mannschaft trifft auf die 1. Mann-
schaft der SG Siemens Karlsruhe, wel-
che noch gegen den Abstieg spielt und
somit jeden Punkt benötigt. Doch auch
unsere Mannschaft benötigt noch einige
Punkte, um nicht doch noch in den „Ab-
stiegsstrudel“ gerissen zu werden. So-
mit ist mit einem spannenden Spiel zu
rechnen, mit dem hoffentlich besseren
Ende für unsere Mannschaft. Das Vor-
spiel gewann unsere Mannschaft kampf-
los mit 3:0 Toren, da die SG Siemens
zum Spiel nicht antrat.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den FV
Grünwinkel. Das Hinspiel endete 1:1.
Torschützen waren jeweils die Torjäger
beider Vereine, Julian Rebholz und Tiago
Lopes. Der Torjäger von Grünwinkel ist
allerdings nicht mehr in Diensten des FV
Grünwinkel. Der TSV trifft aber auf ei-
nen alten Bekannten, in der Winterpause
wechselte Labinot Bequirai, der vor ein
paar Jahren auch beim TSV seine Fuß-
ballschuhe schnürte, zum FV Grünwinkel.
Tendenz für diese Spiel: Unentschieden.
Die Spiele vom 24. Spieltag:
SO 23.04.17, 15:00 Uhr SG Siemens
Karlsruhe - TSV Schöllbronn 2
SO 23.04.17, 15:00 Uhr
FV Grünwinkel - TSV Schöllbronn

1. Mai - es gibt Eintopf, kommt vorbei
Die Aktiven des Gesangvereins füllen
ihre Riesentöpfe mit dem legendären
Rindfleischeintopf, welcher Wanderern,
Radfahrern oder einfach nur Genießern,
bei denen die Küche am 1. Tag des
Wonnemonats Mai kalt bleibt, um einen
Gaumenschmaus zu servieren. Getränke,
Kuchen und verschiedene Schlemmerei-
en stehen ebenso bereit. Die Sängerin-
nen und Sänger freuen sich auf regen
Besuch in der Schöllbronner Festhalle.

Narrenzunft
Das nächste Hexentreffen findet am
24.4. um 19.30 Uhr im Vereinsheim statt.
NZ Hüftschwung beim Männerballett-
Turnier.
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Am Samstag, 6. Mai, nimmt das NZ
Hüftschwung am Männerballett-Turnier
der Ettlinger Moschdschelle teil. Das
Turnier findet um 19 Uhr im alten Ca-
sino an der Kaserne statt. Der Einlass
beginnt ab 18 Uhr und kostet 3,00 €.
Unter anderem wird es auch einen Preis
für die lautesten und die größte Anzahl
an mitgereisten Fans geben. Seid also
dabei und unterstützt unsere Tänzer, da-
mit sie in diesem Jahr den Pokal nach
Schöllbronn holen.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung im „TSV
Panorama“ konnte Zunftmeister Ditmar
Niederl neben den Mitgliedern auch
Ortsvorsteher Steffen Neumeister und
den Obermoggel Winfried Karcher be-
grüßen. Nach der Feststellung und dem
Totengedenken erinnerte Andreas Lack-
ner in seinem Bericht über die Aktivitä-
ten im Jubiläumsjahr des Vereins. Die
Einnahmen und Ausgaben des Vereins
schilderte Zunftsäckelmeisterin Renate
Stevan. Sie konnte zum Jahresabschluss
ein positives Ergebnis ausweisen. In den
Berichten der Gruppensprecher erhiel-
ten die Anwesenden einen Überblick
über die Personalstärken und Aktivitäten
bei den Tanzgruppen, den Möggeln, den
Kleeblättern und den Retzberghexen.
Der Kassenprüfer Alfred Hain konnte der
Versammlung berichten, dass die Kas-
se korrekt und ordnungsgemäß geführt
wird. Alfred Hain dankte den Aktiven für
ihr Engagement und beantragte die Ent-
lastung der gesamten Verwaltung. Die
Entlastung wurde von den Mitgliedern
dann einstimmig erteilt.
Im Rahmen der durchzuführenden Neu-
wahlen wurden Ditmar Niederl, Stefan
Karbstein und Hartmut Finsterle einstim-
mig in die drei Zunftmeisterpositionen
gewählt. In weiteren Funktionen sind
Andreas Lackner für den Schriftverkehr
zuständig, die Finanzen liegen in den
Händen von Renate Stevan. Marc Lauin-
ger ist Moggelmeister, Jens Mangler He-
xenmeister. Auch diese Positionen wur-
den einstimmig gewählt. Daniel Lauinger
verwaltet das Inventar, die Pressearbeit
übernimmt Isabel Kehrbeck. Zu weiteren
Verwaltungsmitgliedern wurden Maren
Bittmann (Kleeblätter), Andrea Kaupert
(Garde), Anna-Maria Finsterle (Brauch-
tum), Pietro Morleo (Unterstützer He-
xengruppe), Mike Ochs (elektronische
Mitgliederverwaltung), Hartmut Ochs
(Unterstützer Schriftführer II), Jens
Maisch (Social Media), Anke Niederl
(Jugendsprecher, Unterstützer Isabel
Kehrbeck) bestellt. Die Kassenprüfung
obliegt Alfred Hain und Engelbert Heck
(zur Zeit der Jahreshauptversammlung
entschuldigt). Für 11-jährige aktive Mit-
gliedschaft konnte dann die silberne Eh-
rennadel mit Urkunde der Vereinigung
Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine an
Anna-Lena Ochs, Nathalie Oberacker
und Markus Eberwein verliehen werden.
Abschließend gab D. Niederl den vor-
aussichtlichen Terminplan für die kom-

mende Kampagne durch und dankte
den Anwesenden für den Besuch der
Hauptversammlung.
Kuchenverkauf
Am 22. April geht der Kuchenverkauf
der Roten Funken in die zweite Runde.
Vor dem Sportgeschäft Löffler erwar-
ten Sie in der Zeit von 8-13 Uhr selbst
gebackene Kuchen und Torten. Gerne
richten wir Ihnen ein Kuchenpäckchen
zum Mitnehmen.
Wir freuen uns, wenn Sie uns durch
Ihren Besuch am Stand unterstützen.
Kuchenspenden sind gerne willkommen
und können ab 9 Uhr direkt am Ver-
kaufsstand abgegeben werden.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 19. Mai, um 20 Uhr im
TSV Panorama in Schöllbronn.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und

ordnungsgemäßer Ladung und Ver-
öffentlichung

3. Toten-Gedenken
4. Bericht 1. Vorstand
5. Bericht Kassierer
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung gesamte Vorstandschaft
8. Behandlung von fristgerecht einge-

reichten Anträgen
9. Verschiedenes
Anträge sind laut Vereinssatzung, § 6,
bis zwei Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an die Vorstand-
schaft zu richten, sofern es nicht Sat-
zungsänderungen und Wahlen betrifft.

Ortsverwaltung

Blutspenderehrung

(V.l.n.r.) DRK-Vorstand Michael Weber,
Kathrin Nuß, Thorsten Behrens, Jürgen
Weber, Ortsvorsteherin Elke Werner
Im Rahmen der letzten Ortschaftsratssit-
zung konnte Ortsvorsteherin Elke Wer-
ner die Blutspenderehrung in Spessart
vornehmen. Sie machte in ihren Aus-
führungen deutlich, dass jede einzelne
Blutspende Leben rettet und zwar in

der eigenen Region. So stellt das DRK
in Baden-Württemberg und Hessen cir-
ca 90% der Versorgung mit Blut und
Blutpräparaten sicher. Täglich werden in
den beiden Bundesländern circa 2700
Blutspenden benötigt.
Das bedeutet 2700 Menschen, die täglich
bereit sind, ihr Blut für andere zu geben.
Um den Bedarf an Blut zu decken, müss-
ten 6% der Bevölkerung zum Blutspen-
den gehen, was für Spessart eine Teilnah-
me von 170 Personen bedeuten würde.
Beim letzten Blutspendetermin im Ort,
waren 107 Personen zur Blutspende be-
reit. Dies sei eine erwähnenswerte, sehr
positive Entwicklung! Ihr Dank ging an
dieser Stelle an den DRK Ortsverband
Spessart mit seinem Vorsitzenden Mi-
chael Weber, der jeweils die örtlichen
Blutspenden organisiere. Ganz beson-
ders lobte sie, zusätzlich zur großen
Blutmenge die gespendet wurde, die
Bereitschaft sich die Zeit zur Blutspen-
de zu nehmen, wofür jeweils mindestens
eine Stunde „geopfert“ werden müsse.
Die Blutspender tragen mit ihrem ganz
besonderen ehrenamtlichen Engage-
ment durch ihr Blut und ihre Zeit viel-
fach zur Lebensrettung bei und deshalb
freue sie sich ihnen als äußeres Zeichen
der Anerkennung die Ehrennadeln und
Urkunden verleihen zu dürfen. Eine ganz
besondere Ehrung wurde Herrn Jürgen
Weber zuteil. Er war bereits 75 Mal zur
Blutspende bereit und wurde neben Ur-
kunde und Ehrennadel vom DRK mit
Präsenten von Ettlingen und Spessart
bedacht. Für 25-maliges Spenden konn-
te Herr Thorsten Behrens ausgezeichnet
werden. Zehn Mal waren Frau Kathrin
Nuß, Frau Regina Hoppe, Frau Bianca
Schroth und Herr Volkmar Triebel zur
Spende des „Lebenssaftes“ bereit. Die
Freude über solch außerordentlich en-
gagierte Menschen in Spessart sei groß
und so solle diese Ehrung auch als An-
sporn für andere dienen.

Veranstaltungshinweise

Sturzprävention
Nach den Osterferien beginnt ein neuer
Kurs. Es werden Koordination, Gleich-
ge- wicht und Gedächtnis trainiert. Für
10 Stunden wird ein Kostenbeitrag von
20 EUR erhoben. Einige Plätze stehen
noch zur Verfügung. Wer noch mitma-
chen möchte, kann sich am Montag, 24.
April um 9.30 Uhr zu einer Schnupper-
stunde im Rathaussaal einfinden.

Wandergruppe
Am Dienstag, 25. April wird von Men-
zingen nach Neuenbürg gewandert. Ein-
kehr ist dort im „Kuckucksnest“. Falls
die Baustelle an der Hauptstraße noch
besteht, ist die Abfahrt um 8:40 Uhr an
der Behelfshaltestelle Kirchstraße Ecke
Grübstraße.
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Veranstaltungstermine
Montag, 24. April
9 Uhr – Qi Gong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention – Neuer Kurs

Dienstag, 25. April
8:40 Uhr – Wandergruppe

Donnerstag, 27. April
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr Nordic Walking beim Sportplatz,
bei schlechtem Wetter Qi Gong im Ver-
einsheim.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Glanzloser Sieg der TSV-Elf beim
Tabellenletzten
FV Bruchhausen 2 – TSV Spessart

0 :1 (0:1)
Der TSV siegte mit dem knappest mög-
lichen Ergebnis gegen die Reserve des
FV Bruchhausen, und hielt mit diesem
wichtigen Dreier Anschluss an die obere
Tabellenhälfte.
Das Endergebnis stellte unser Innenver-
teidiger „Paco“ Roldan bereits nach 6
Minuten mit einem per Kopfball resolut
verwandelten Eckball fest.
In den verbleibenden 84 Minuten entwi-
ckelte sich ein qualitativ mäßiges B-Li-
gaspiel, bei dem sich der TSV zwar eine
deutliche Feldüberlegenheit erarbeitete,
aber die zahlreichen Torchancen fahrläs-
sig liegen ließ.
Der Schiedsrichter passte sich mit zahl-
reichen äußerst fragwürdigen Entschei-
dungen dem Spielniveau an.
Fazit:
Ein Sieg – drei wichtige Punkte – mehr
nicht!

Vorschau:
Sonntag, 23. April
13.00 Uhr C-3-Liga
SC Bulach 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B-2-Liga
SV Völkersbach – TSV Spessart

Mittwoch, 26. April
19.00 Uhr B-2-Liga
TSV Schöllbronn 2 – TSV Spessart
13.00 Uhr Sonntag, 30. April
15.00 Uhr C-4-Liga
TSV Spessart 2 – SW Mühlburg 2
B-2-Liga
TSV Spessart – FC Südstern Karlsruhe 2

Fußball-Junioren
Dienstag, 25. April
18.30 Uhr D1-Junioren
KSC U11 – SG Spessart/Burbach/Völ-
kersbach

Mittwoch, 26. April
18.30 Uhr B-Junioren SG Auerbach/It-
tersbach/Mutschelbach – SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach

Samstag, 29. April
13.45 Uhr D2-Junioren
SG Spessart/Burbach/Völkersbach – FC
Südstern Karlsruhe 2
14.00 Uhr D1-Junioren
JFV Stutensee - SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach

Stammtisch-Jahresausflug
Der Stammtisch der Spessarter Musi-
kanten, besuchte in diesem Jahr das
Weingut „Domhof“ in Guntersblum (zwi-
schen Mainz und Worms). Zunächst
gab es in Karlsruhe ein ausgedehntes
Frühstück, bevor es mit der Bahn nach
Mannheim und von dort mit der Re-
gionalbahn weiter nach Guntersblum
ging. Am Weingut angekommen, wur-
de die lustige Reisetruppe mit einem
Begrüßungssekt vom Winzer willkom-
men geheißen, welcher sich gleich die
Probe ausgesuchter Weine anschloss.
Nach der Zimmerverteilung konnte es
dann auch gleich losgehen mit dem vom
Traktor gezogenen Wagen, auf welchem
nicht nur ausreichend Platz, sondern
auch reichlich Verpflegung für die Fahrt
durch die Weinberge mit an Bord war.
Ein schönes Picknick mit herrlichem
Ausblick über das Rhein/Main-Gebiet
und anschließendem Rückmarsch mit
dem Leiterwagen, rundete den Sams-
tagnachmittag ab. Abends wurde ge-
mütlich eingekehrt und im Gutshof noch
der ein oder andere „Schlummertrunk“
eingenommen.
Nach dem herzhaften Frühstück am
Sonntag folgte die Heimreise, natürlich
nicht ohne sich noch mit entsprechen-
dem Proviant einzudecken. Den Ab-
schluss gab es im „Vogel“ in Ettlingen.
Es war wieder mal ein rundum gelun-
gener Ausflug. Ein großes Dankeschön
geht an den Organisator Marco Mai und
wirklich, der „Domhof“ ist echt einen
Besuch wert, besonders wenn der „Mai-
baum wieder im Domhof steht“.

Neuer Vize und Verabschiedung von
verdienten Verwaltungsmitgliedern
Präsidentin Karin Bücherl konnte er-
freulich viele Mitglieder begrüßen, be-
sonders stellv. Ortsvorsteher Rolf De-
ckenbach, der von OV Elke Werner eine
Grußbotschaft überbrachte. Außerdem
Ortschaftsrat Christian Schottmüller und
die Ehreneber Hermann Bücherl, Tho-
mas Knörr und Hermann Weber.

Nach einer Schweigeminute für die ver-
storbenen Mitglieder folgte der ausführ-
liche Bericht der Protokollerin Renate
Weber über das Vereinsjahr 2016. Vom
Vize Torsten Kiefer gab's als Dank für
die Präsidentin einen Blumenstrauß. Es
folgte der Bericht der Schatzmeisterin
Jessica Kiefer, die ausführlich und de-
tailliert das Vereinsjahr aus finanztech-
nischer Sicht Revue passieren ließ. Für
die Kasse war ein Plus verblieben. Auch
dank einiger Sponsoren, bei denen sie
sich im Namen des Vereins herzlich be-
dankte.

Für die Maskenträger berichtete Eber-
meister Stefan Rohrer. Größtes Event
war der Nachtumzug, der viel Organi-
sation mit sich brachte. Die Masken-
trägergruppe nahm an 11 Umzügen in
nah und fern teil. Die Gruppe hat sich
erfreulicherweise um sieben neue Eber
bzw. Frischlinge vergrößert und umfasst
jetzt 48 Hästräger.

Gardemeisterin Moni van Broek berich-
tete über ihre Schützlinge, begonnen mit
den Kleinsten der Pürzelgruppe, mit re-
kordverdächtigen 16 Kindern, über die
TSG-Garden, nämlich die Jugendgarde,
die Juniorengarde, Ü15, Gemischte und
die Solisten, 2 Mariechen und zwei Ju-
niorentanzpaare. Zwei Garden schafften
die Qualifikation für die Süddeutschen
Meisterschaften und die beiden Tanz-
paare qualifizierten sich für die Deut-
schen Meisterschaften, wobei Senara
Geiger und Linus Bornhäuser einen
11. Platz und Emily Schroth und Max
van Broek sogar den 5. Platz erreichen
konnten.
Außer auf den Turnieren konnte man
die Garden auch an allen Sitzungen von
WCC und CSE bewundern.
Positiv vermerkte sie, dass Tänzerinnen,
die sich aus dem Turniergeschehen zu-
rückziehen, in den Showblock der Sit-
zungen eingebunden sind.

Ganz herzlich bedankte sie sich bei al-
len ihren Trainer- und BetreuerInnen, Nä-
herInnen, Fitnesscoach von den Garden
und allen anderen Gruppierungen, die
sie alle namentlich aufführte.

Als nächstes folgte der Bericht der Kas-
senprüfer Rolf Deckenbach und Chris-
tian Schottmüller, die unserer Schatz-
meisterin eine “saugute” Kassenführung
bescheinigten. Da es ihre letzte Kassen-
prüfung war, gab's von den beiden ei-
nen kleinen Abriss von historischen Da-
ten damals - heute. Die Vorstandschaft
revanchierte sich mit einem kleinen
“Rückschau-Gedicht” und einem kleinen
Präsent. Nach der einstimmigen Entlas-
tung von Schatzmeisterin und Vorstand-
schaft folgten die turnusgemäßen Neu-
wahlen, nämlich Vizepräsident Roman
Mack, Gardemeisterin Moni van Broek
und Schatzmeisterin Jessica Kiefer. Vize
Torsten Kiefer gibt sein Amt in jüngere
Hände, nämlich an Manuel Knörr, wird
aber weiter im Eberrat mitarbeiten.
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Drei Mitglieder werden leider aus der
Verwaltung ausscheiden. Unser Küchen-
chef Martin Lutz, aus dem Getränketeam
Dieter Hucker, und aus dem Aufbauteam
Matthias Kraft. Alle drei werden aber
ihre Teams, wenn nötig, weiter unter-
stützen. Karin Bücherl bedauerte das
Ausscheiden sehr und dankte herzlich
mit einer Urkunde und einem Gutschein.
Bei Moni Lutz bedankte sie sich im Na-
men aller mit einem Blumenstrauß für
die Verwaltung des Vereinsheims über
die vielen Jahre.
Der Eberrat wurde dann en bloc ge-
wählt. Kommissarisch wird Irina Hans-
mann den Eberrat verstärken und im
Gastroteam mitarbeiten.
Sabrina Bereit und Laura Zajons wurden
als zukünftige Kassenprüfer gewählt.
Bei allen Gewählten bedankte sich Karin
Bücherl herzlich.

Folgende Veranstaltungen sind geplant:
Maifest am Vereinsheim 6. Mai ab 18
Uhr, es spielt die Band PirmJam
Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr Wanderung
mittags Spielenachmittag mit Hüpfburg
Auftritt bei Leistungschau,
Do., 25.5., 14 - 15 Uhr
CSE-Ausschnitt Showblock
So., 28.5. 16.00
TSG-Garden Marschparade
Kinderfest Horbachpark
24.9. CSE-Stand
Kameradschaftsabend,
Termin steht noch nicht fest
Kampagnenstart 11.11.
Ordensoiree -
Termin steht noch nicht fest
Verleihung Goldener Löwe,
Sonntag, 7.1.2018
Eber-Sitzungen 2.2. / 3.2.2018
Narrendorf 9.2.2018

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Spargelcremesuppe mit
Honigkresse und
gebackenem Spargel
Spargel - kaum ein anderes Gemüse
lässt seine Liebhaber so sehr schwelgen.
Ludwig Heer stimmt mit ein und zeigt
verschiedene Variationen des königli-
chen Gemüses.

Rezept für 4 Personen

Koch/Köchin: Ludwig Heer

Einkaufsliste:

Für die Spargelsuppe

4 Stangen weißer Spargel

400 g Sahne

90 g Butter

25 g Mehl

1 TL Zucker

10 g Salz

4 Stangen grüner Spargel

3 EL Olivenöl

Salz, Pfeffer

2 Scheiben Toastbrot

1 Stiel Thymian

1 Stiel Rosmarin

1 Knoblauchzehe

1 Beet Honigkresse

Für den gebackenen Spargel

4 Stangen weißer Spargel

Salz

50 g Mehl

2 Eier (Größe M)

50 g Panko (aus der japanischen Küche
stammendes Paniermehl)

40 g Butter

Saft und Schale von 1 Bio-Zitrone

1 Bund Schnittlauch

40 g Mayonnaise

40 g Sauerrahm

Salz, Pfeffer

Für die Garnitur

4 Scheiben Speck (Frühstücksbacon)

4 Radieschen

4 Kirschtomaten

Zubereitung:

1. Für die Spargelsuppe 4 Stangen
weißen Spargel in mundgerechte
Stücke schneiden. 50 g Sahne steif
schlagen.

2. Etwa 25 g kalte Butter und das
Mehl verkneten und kühlen.

3. In einem Kochtopf etwa 500 ml
Wasser erhitzen. Die übrige Sahne,
Zucker und Salz dazugeben und
aufkochen lassen.

4. In einer Pfanne ca. 50 g Butter er-
hitzen, die Spargelstücke darin an-
schwitzen und mit ca. 200 ml des
Wasser-Sahne-Suds aufgießen und
so lange köcheln lassen, bis der
Spargel gar, aber noch bissfest ist.
(ca. 10 Minuten).

5. Den Wasser-Sahne-Sud durch einen
Sieb in einen Messbecher abgie-
ßen. Die Spargelstücke auf Teller
verteilen. Spargelschalen im übri-
gen Wasser-Sahne-Sud auskochen,
damit es zu einem Fond wird.

6. Den Spargelfond durch einen Sieb
in den bereits schon gefüllten
Messbecher geben.

7. Den grünen Spargel schälen und in
mundgerechte Stücke schneiden.
Olivenöl in eine Pfanne geben, den
grünen Spargel darin anschwitzen,
mit Salz und Pfeffer würzen und
auf die vier Suppenteller verteilen.

8. Den im Messbecher aufgefange-
nen Spargelfond auf exakt 800
ml mit Wasser auffüllen, in einem
Topf aufkochen und mit der Mehl-
butter abbinden.

9. Direkt vor dem Servieren mit einem
Pürierstab aufschäumen.

10. Für die Croutons das Toastbrot in
Würfel schneiden. Mit Thymian,
Rosmarin und geschälter Knob-
lauchzehe in übriger Butter und 2
EL Olivenöl goldgelb braten. Her-
ausnehmen und beiseite stellen.

11. Für den gebackenen Spargel die
4 weißen Spargelstangen putzen,
schälen und salzen. In Mehl, 1 ver-
quirlten Ei und Panko panieren.
Übriges Ei ca. 10 Minuten hart ko-
chen. Kalt abspülen und schälen.
Etwas Butter in einer Pfanne erhit-
zen, die panierten Spargelstangen
in der Pfanne goldbraun anbraten
und mit Salz und 1 TL Zitronensaft
abschmecken.

12. Für die Remouladensoße das hart-
gekochte Ei in Würfel schneiden.
Schnittlauch in feine Röllchen
schneiden. Mit Mayonnaise, Sau-
errahm und Ei verrühren. Mit Salz,
Pfeffer, Zitronenabrieb und Zitro-
nensaft abschmecken.

13. Zum Anrichten den Speck in fei-
ne Würfel schneiden und in einer
Pfanne mit Butter goldbraun an-
braten.

14. Die Radieschen in Scheiben schnei-
den, die Kirschtomaten vierteln. In
jeden Suppenteller einen Löffel ge-
schlagene Sahne geben. Die Suppe
direkt über die Sahne in die Teller
gießen und mit den Croutons und
Honigkresse garnieren.

15. Für den gebackenen Spargel die
Remouladensoße länglich auf ei-
nem separaten Teller anrichten,
den Spargel auf der Remouladen-
soße verteilen, mit den knusprigen
Speckwürfeln, Radieschenscheiben
und geviertelten Kirschtomaten,
Honigkresse und Schnittlauchspit-
zen garnieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr.
16.05 – 18.00 Uhr im SWR


